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EINLADUNG ZUM INFOTAG

Samstag, den 10. Februar 2018  
    von 10:30 - 16:00 Uhr

 Der Infotag richtet sich an alle Einwohnerinnen und Einwohner,  
 sowie Dialogpartnerinnen und -partner aus Stadtverwaltung,   
 Politik und Bauwirtschaft. Er wird veranstaltet vom Seniorenbeirat  
 der Stadt Flensburg. Moderieren wird Stefan Rehberg.

  

Veranstaltungsort:

Veranstaltungsraum 
im 360 ° Servicehaus im 1. Obergeschoss (mit Fahrstuhl zu erreichen), 
Mürwiker Str. 28-30, 24943 Flensburg

Lageplan und Anfahrt:  vom ZOB mit Buslinie 3 und 7 
    zur Haltestelle Bohlberg

Parkplätze:    einige wenige gibt es im Hof 
    und weitere im Umkreis

GEMEINSAM

FÜR JUNG & ALT

BEZAHLBAR

ANDERS WOHNEN - AUCH IN FLENSBURG?

 
 

 
 

 
 

im 360° Servicehaus 
Mürwiker Str. 28-30 
24939 Flensburg



10:30 Uhr Eintreffen und Ankommen

11:00 Uhr AG - Wohnen des Seniorenbeirates begrüßt …

11:05 Uhr Grußworte der Oberbürgermeisterin Simone Lange 

11:15 Uhr Gesellschaftliche Aspekte des Alterns mit dem Fokus Wohnen 
  Heidi Lyck - Sozial- und Altenhilfeplanerin d. Stadt Flensburg“

11:25 Uhr Gemeinschaftliche Wohnprojekte - ein Gewinn für Kommunen  
  „Forum Gemeinschaftliches Wohnen“ 
  Dr. Josef Bura - Bundesvorsitzender
  11:45 Uhr Zeit für Fragen

12:00 Uhr Genossenschaftliche Mietwohnprojekte - 
  Beispiele aus der Tätigkeit des Bauvereins der Elbgemeinden  
  Peter Finke – Bauverein der Elbgemeinden
  12:20 Uhr Zeit für Fragen

12:35 Uhr Mittagspause mit kleinem Imbiss

13:15 Uhr „ARCHE NORA“ und die ALTOBA HH - Anna Gottschalk - 
  Mitglied in einem Arche Nora Wohnprojekt
  13:35 Uhr Zeit für Fragen

13:45 Uhr „Ganz Anders Gemeinsam Altern“ und die Wohnstätte Stade - 
  Dr. Christian Pape - Geschäftsführer der Baugenossenschaft 
  Wohnstätte Stade 
  Alternativ: Oliver Stapel - Technischer Leiter der Baugenossenschaft 
  und Gretel Betz vom „GAGA“- Wohnprojekt 
  14:05 Uhr Zeit für Fragen

14:20 Uhr Kaffeepause 

14:40 Uhr Moderierte Gesprächsrunde mit Gesprächspartnern 
  aus Stadtverwaltung, Politik, der Bauwirtschaft, 
  Referenteninnen und Referenten und dem Seniorenbeirat

15:40 Uhr Resümé und Verabschiedung

15:45 Uhr Ausklang bei einer letzten Tasse Kaffee

DARUM SOLLS GEHEN

PROGRAMM

„Das Jahr der Baukräne - Flensburg wächst und wächst und wächst“ – 
so titelte das Flensburger Tageblatt am 30.12.2017.  Von insgesamt 480 
neuen Wohneinheiten im Jahr 2017 waren 18 % aller neuen Wohneinheiten 
Sozialwohnungen. Ist das genug für die zu erwartenden gesellschaftlichen 
Entwicklungsprobleme: den demografischen Wandel, die Verstädterung, die 
Vereinsamung und die Altersarmut? Neue Wohnformen finden immer mehr 
Zuspruch. Zu den neuen Wohnformen gehören gemeinsame - oft gene-
rationsübergreifende – Wohnprojekte. Zahlen, die dem Bundesinstitut für 

Bau-, Stadt- und Raumforschung vorliegen, lassen ein weiteres Anwachsen 
gemeinschaftlicher Wohnprojekte für die Zukunft erwarten. Bisher wurde in 
den verschiedenen Gegenden Deutschlands eine sehr unterschiedliche Zahl 
von Projekten mit verschiedensten Trägerschaften realisiert. Flensburg spielt 
dabei keine Rolle. Dennoch gehören auch Flensburger Einwohnerinnen und 
Einwohner mit mehr oder weniger finanziellen Möglichkeiten zu denjenigen, 
die sich für andere Wohnformen interessieren. Kann Flensburg sich diese 
zukunftsweisende Strategie der Quartiersentwicklung zunutze machen? 


